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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TTV Moschendorf III : TV Rehau 1884 II 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

Zens macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) traf der TTV
Moschendorf III am vergangenen Freitag im 5. Saisonspiel auf den TV Rehau 1884 II. Die Gastgeber
behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 6:4 beide Punkte. Verantwortlich für diesen
Heimsieg war das untere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Erwähnenswert
war, dass der TTV Moschendorf III diese Partie mit einem und der TV Rehau 1884 II mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mörtl / Schittenhelm überzeugten im Match gegen Hixson /
Friedrich, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Wilde / Zens versäumten es dagegen mit einem 2:11,
11:8, 11:13, 6:11 gegen Kolb / Kolk, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Die Anzeigetafel zeigte
nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Deutlich nach Sätzen war die Drei-
Satz-Pleite von Mario Mörtl gegen Ralph Hixson. Es dauerte eine Weile, bis Michael Schittenhelm
sein 3:2 gegen Gerhard Kolb feiern konnte. Hierbei überließ Schittenhelm seinem Gegner im vierten
Satz nicht mal einen Punktgewinn. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:2 an den Tisch. Zwar brachte Barbara Kolk Holger Wilde phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Holger Wilde mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem
Papier als eher offen erwartete Partie. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Völlig ungefährdet war der Sieg von Harald Zens gegen Björn
Friedrich nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 6:11, 11:6, 11:5 nicht verloren. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 4:2. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Mario Mörtl
und Gerhard Kolb sich am Tisch gegenüber standen. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Dem großen Kämpferherz seines Gegners Ralph Hixson musste Michael Schittenhelm Tribut zollen,
nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. In vier Sätzen siegte im Anschluss
Holger Wilde gegen Björn Friedrich und gab dabei nur einen Satz her. Zu guter Letzt ging es im
finalen Einzel noch einmal um alles. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Harald Zens und
Barbara Kolk den letzten Ballwechsel spielten. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und
der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TTV Moschendorf III beendet.

Durch diesen Sieg hat der TTV Moschendorf III nun 2 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TV Rehau 1884 II nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 0:12 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Köditz 1950 II (TTV
Moschendorf III) bzw. gegen den Post und Telekom SV Hof (TV Rehau 1884 II).

 Statistik:
 TTV Moschendorf III

Doppel: Mörtl / Schittenhelm 1:0, Wilde / Zens 0:1 
Einzel: M. Mörtl 0:2, M. Schittenhelm 1:1, H. Wilde 2:0, H. Zens 2:0 

 TV Rehau 1884 II
Doppel: Hixson / Friedrich 0:1, Kolb / Kolk 1:0 
Einzel: G. Kolb 1:1, R. Hixson 2:0, B. Friedrich 0:2, B. Kolk 0:2



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.11.2022 (22:34) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


